
 
 
 
 
Niederschrift        Friedberg, 29.03.2010 
 
 

Gremium Kreistag 
Sitzungsnummer IX. WP/39. Sitzung  -  
Datum Mittwoch, den 10.03.2010 
Sitzungsbeginn 9:00 Uhr 
Sitzungsende 17:51 Uhr 
Ort Plenarsaal, Friedberg 

öffentlich 
 
 
Anwesenheit 
 

 Vorsitzender 

 Bernfried Wieland, Büdingen 
  

 Mitglieder 

 Stephanie Becker-Bösch, Butzbach  
 Erhard Buß, Butzbach  
 Barbara Büttner, Karben  
 Rosemarie Cleve, Bad Vilbel  
 Marc Dieruff, Friedberg  
 Brigitte Dietz, Limeshain  
 Eleonore Dietz, Rosbach  
 Konrad Dörner, Bad Nauheim  
 Heinz Eckert, Kefenrod  
 Rudolf Eimer, Münzenberg  
 Hubertus Ellerhusen, Nidda  
 Detlev Engel, Karben  
 Sabine Ergün, Friedberg  
 Martin Exner, Niddatal  
 Klaus Fischer, Friedberg  
 Werner Fromm, Friedberg  
 Wilma Gatzka, Altenstadt  
 Klaus Werner Geier, Karben  
 Waltraud Gewahl, Nidda  
 Lisa Gnadl, Altenstadt  
 Alfons Götz, Wöllstadt  
 Gerd Gries, Büdingen  
 Dr. Hans Peter Griethe, Büdingen  
 Edwin Gottlieb, Kefenrod  
 Achim Gutsch, Niddatal  
 Oliver Hampel, Gedern  
 Armin Häuser, Bad Nauheim  
 Sylvia Harbig, Bad Vilbel  
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 Peter Hartung, Nidda  
 Jutta Heck, Münzenberg  
 Wolfgang Heinze, Rockenberg  
 Peter Heidt, Bad Nauheim  
 Karlheinz Hofmann, Karben  
 Martin Holzfuß, Butzbach  
 Stefan Jagsch, Altenstadt  
 Manfred Jordis, Bad Nauheim  
 Helmut Jung, Nidda  
 Regina Karehnke, Rosbach  
 Alexander Kartmann, Butzbach  
 Ekkehard Kehm, Ortenberg  
 Renate Klingelhöfer, Ortenberg  
 Irmtraud Köhler, Gedern  
 Cornelia Kreher, Nidda  
 Justin Küblbeck, Bad Nauheim  
 Norbert Kühl, Bad Vilbel  
 Alexandra Kunkel-Wolf, Bad Vilbel  
 Daniel Lachmann, Büdingen  
 Ingrid Lenz, Karben  
 Stefan Lux, Florstadt  
 Oliver von Massow, Bad Nauheim  
 Ruth Mühlenbeck, Friedberg  
 Brigitta Nell-Düvel, Bad Nauheim  
 Heinrich Orth, Gedern  
 Klaus Ohly, Münzenberg  
 Wolfgang Patzak, Büdingen  
 Kristina Paulenz, Ober-Mörlen  
 Elfriede Pfannkuche, Hirzenhain  
 MdB Lucia Puttrich, Nidda (oder 11011 Berlin)  
 Hannelore Rabl, Bad Vilbel  
 Guido Rahn, Karben  
 Cäcilia Reichert-Dietzel, Ranstadt  
 Michael Rückl, Wölfersheim  
 Volker Sachs, Wölfersheim  
 Martina Schild, Echzell  
 Silke-Susanne Schmidt-Bernhardt, Florstadt  
 Karl-Heinz Schneider, Münzenberg  
 Waltraud Schönfeld, Nidda  
 Frieda Siemon, Büdingen  
 Elke Sommermeyer, Rosbach  
 Erich Spamer, Büdingen  
 Anja Steinhofer-Adam, Butzbach  
 Irene Utter, Bad Vilbel  
 Tobias Utter, Bad Vilbel  
 Gerhard Weber, Wölfersheim  
 Georg Wegner, Nidda  
 Herbert Wellenberg, Friedberg  
 Almut Wilser, Bad Nauheim  
  

 Kreisausschuss 

 Joachim Arnold, Wölferheim 
 Oswin Veith, Butzbach 
 Ottmar Lich, Rabenau 
 Bardo Bayer, Rockenberg 
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 Helmut Betschel-Pflügel, Friedberg 
 Rosa Maria Bey, Friedberg 
 Rainer W. Korb, Karben 
 Helmut Münch, Bad Nauheim 
 Walter Pöllmann, Nidda 
 Dr. Wiltrud Risch-Laasch, Reichelsheim 
 Karl Peter Schäfer, Bad Vilbel 
 Astrid Triesch, Büdingen 
 Edda Weber, Florstadt 
  

 Schriftführung 

 Rüdiger Frost 
 Julia Pilz 
  

 Nicht anwesend 

 Josef Neuberger 
  
 Von der Verwaltung 
 Ernst Meiß, Fachbereichsleiter FB 1 
 Thomas Eberwien, Betriebsleiter vhs 
 Andreas Becker, stv. Leiter FD 1.2 
 Michael Elsaß, Leiter FD 1.4 
 Frank Neubauer, Betriebsleiter EGW 
  

 
 
Kreistagsvorsitzender Bernfried Wieland begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er 
stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
KTV Wieland gratuliert dem Abg. Stefan Lux im Namen des Kreistags nachträglich zum 50. Ge-
burtstag und überreicht ein Geschenk. 
 
Weiterhin teilt KTV Wieland folgendes mit: 
 

- TOP 5, 6 und 7 sollen als TOP 8a, 8b und 8c vor dem TOP 8 beraten werden. 
- TOP 18 und 19 sollen in verbundener Debatte beraten werden. 
- TOP 21 soll nach TOP 8 beraten werden. 
- Änderungsanträge zu verschiedenen TOP liegen vor und wurden an alle Abg. verteilt. 

 
Folgende Änderungsanträge werden zur TO gestellt: 
 

- Abg. Lux (SPD) beantragt die TOPs 15 und 16 ohne Aussprache in den Haupt- und Fi-
nanzausschuss zu überweisen. 

- Abg. Dörner (CDU) beantragt den TOP 13 abzusetzen. 
 
Einstimmig beschließt der Kreistag des Wetteraukreises, den TOP 15 ohne weitere Beratung in 
den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen. 
 
Mehrheitlich beschließt der Kreistag des Wetteraukreises, den TOP 16 auf der TO zu belassen. 
 
Mehrheitlich, bei 3 Gegenstimmen der NPD-Fraktion, spricht sich der Kreistag des Wetteraukrei-
ses für die Absetzung des TOPs 13 von der TO aus. 
 
Mehrheitlich, bei 3 Gegenstimmen der NPD-Fraktion, beschließt der Kreistag des Wetteraukrei-
ses die TO in der so geänderten Form. 
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TOP 1  
Aktuelle Anfragen 
 
Aktuelle Anfragen liegen nicht vor. 
 
 
TOP 2  
Mitteilungen 
 
LR Arnold teilt mit, dass die Fragen der letzten KT-Sitzung schriftlich beantwortet und verteilt 
wurden. 
 
EKB Veith teilt mit, 
 

- dass sich der Stiftungsbeirat Integrations-Stiftung Wetterau aus 6 Mitglieder zusammen 
setzt. Als Mitglieder vom KA wurden LR Arnold und EKB Veith bestimmt. Eine Mitteilung 
über die Zusammensetzung des endgültigen Stiftungsbetrages wurde verteilt. 

- dass gegen eine Forderung des Finanzamtes wegen Grunderwerbssteuer geklagt werden 
soll. 

- dass Pflegestützpunkte nicht zum 01.03.2010, sondern wahrscheinlich zum 01.06.2010 
eingerichtet werden. Partner werde aller Voraussicht nach die AOK sein. 

 
Weitere Mitteilungen liegen nicht vor. 
 
 
TOP 3  
Genehmigung der Niederschrift 
 
KTV Wieland teilt mit, dass keine Einwände gegen die Niederschrift vorliegen. 
 
Einstimmig genehmigt der Kreistag des Wetteraukreises die Niederschrift der Sitzung des Kreista-
ges vom 03.02.3010 in der vorliegenden Form. 
 
 
TOP 4 (Drucksachen-Nr. 2010-3342)  
Wahl der ehrenamtlichen Richterinnen und Richter bei dem Sozialgericht Gießen 
hier: Vorschlagsliste 2010 
 
Ohne weitere Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises mehrheitlich, bei 3 Gegenstim-
men der NPD-Fraktion, folgenden Beschluss: 
 

Der Kreistag beschließt mit einer 2/3 Mehrheit dem Hessischen Ministerium der Justiz folgende 
Personen zur Berufung als ehrenamtliche Richterinnen und Richter als Ergänzung der bestehen-
den Liste vom 4.2.2009 vorzuschlagen:  

 

1. Wilma Gatzka, Altenstadt (CDU) 

2. Jutta Heck, Münzenberg (CDU) 

3. Hermann Ernst Wolfgang Heinze, Rockenberg (CDU) 

4. Brigitte Dietz, Limeshain (SPD) 
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5. Gerhard Wolf, Nidda (SPD) 

 

TOP 5  
Begleitbeschluss zum Doppelhaushalt 2010/2011 
hier: Angaben von Zielen, Kennzahlen und Leistungsdaten 
 
Der TOP wurde vor Eintritt in die TO auf TOP 8a verschoben. 
 
 
TOP 6  
Begleitbeschluss zum Doppelhaushalt 2010/2011 
hier: Einführung eines regelmäßigen Finanzberichtes zum 30.06., 30.09. und 31.12. eines 
jeden Haushaltsjahres 
 
Der TOP wurde vor Eintritt in die TO auf TOP 8b verschoben. 
 
 
TOP 7  
Personalkosten 
 
Der TOP wurde vor Eintritt in die TO auf TOP 8c verschoben. 
 
 
TOP 8 (Drucksachen-Nr. 2009-3548)  
Entwurf des Investitionsprogramms 2009-2013 sowie Entwurf der Haushaltssatzung und 
des Doppelhaushaltsplanes 2010/2011 mit Anlagen - II. Änderungsliste - 
 
KTV Wieland weist auf die vorgelegten Änderungsanträge der Fraktionen hin, die allen Abgeord-
neten vorliegen. 
 
Der Abg. Konrad Dörner (CDU) berichtet als Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses ü-
ber dessen Beratungsergebnis. Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Kreistag des 
Wetteraukreises die Annahme der Beschlussempfehlung unter der Berücksichtigung der im 
Haupt- und Finanzausschuss beschlossenen Änderungen. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Cäcilia Reichert-Dietzel (SPD), Konrad Dörner (CDU), 
Stefan Lux (SPD), Ekkehard Kehm (FW), Wolfgang Patzak (FDP), Michael Rückl (B90/Die Grü-
nen), Peter Heidt (FDP), Lucia Puttrich (CDU), Klaus Fischer (DIE LINKE), Volker Sachs (NPD), 
Daniel Lachmann (NPD), Dr. Hans Peter Griethe (FW), Eleonore Dietz (SPD), KB Ottmar Lich und 
Landrat Joachim Arnold. 
 
Die sich an der Beratung beteiligenden Abg. der Fraktionen CDU, FDP und FW äußern sich zu-
stimmend zu dem vorliegenden Entwurf des Haushaltsplanes, während die SPD Fraktion ankün-
digt, sich bei der Abstimmung zu enthalten. 
 
Abg. der Fraktionen DIE LINKE und NPD sprechen sich gegen den Haushaltsplan aus. 
 
KB Lich teilt mit, dass die Kreisumlage laut RP erhöht werden soll und kündigt eine 10%-ige 
Haushaltssperre als Beitrag des Kämmerers zur Konsolidierung des Haushalts an. Strenge Haus-
haltsdisziplin müsse gewahrt werden und alle Ausgaben, außer Pflichtausgaben, müssten über-
prüft werden. Abschließend bedankt sich KB Lich für die Unterstützung bei LR Arnold. 
 
LR Arnold weist darauf hin, dass der Wetteraukreis kein Ausgabeproblem habe, sondern ein Ein-
nahmeproblem. Außerdem hebt er ausdrücklich hervor, dass er im Hinblick auf den Beschluss des 
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TOPs 8c und den zu diesem TOP von ihm gemachten Ausführungen, somit auch gegen den Be-
schluss des Gesamthaushalts, sofern dieser so beschlossen wird, Widerspruch einlegen werde. 
 
 
Über die Änderungsanträge der Fraktionen wird wie folgt abgestimmt: 
 

1. Antrag der SPD-Fraktion: Der Kreisausschuss wird beauftragt, für das Gästehaus Huber-
tus eine Konzeption zu entwickeln…usw. . 
- Mit den Stimmen der Fraktionen CDU, FDP und FW mehrheitlich, bei Enthaltung der 
NPD-Fraktion, abgelehnt. 

 
2. Antrag der SPD Fraktion: Im Teilergebnishaushalt Teilhaushalt 03010 sonst. schulische 

Aufgaben...usw.. 
- Mit den Stimmen der Fraktionen CDU, FDP und FW mehrheitlich, bei Enthaltung der 
Fraktionen B90/Die Grünen und NPD, abgelehnt. 

 
3. Antrag der SPD-Fraktion: Die Mittel für flankierende Maßnahmen für Familien…usw.. 

- Mit den Stimmen der Fraktionen CDU, FDP und FW mehrheitlich, bei Enthaltung der 
NPD-Fraktion, abgelehnt. 

 
4. Antrag der Fraktion B90/Die Grünen: Haushaltsbegleitbeschluss; Der Doppelhaushalt 

2010/2011 ist von negativen Jahresergebnissen geprägt…usw.. 
- Mit den Stimmen der Fraktionen CDU, FDP und FW mehrheitlich abgelehnt. 

 
5. Antrag der Fraktion B90/Die Grünen: Haushaltsbegleitbeschluss; Der Kreisausschuss 

wird aufgefordert, personelle Kapazitäten…usw.. 
- Mit den Stimmen der Fraktionen CDU, FDP, FW und SPD mehrheitlich, bei Enthaltung 
der NPD-Fraktion, abgelehnt. 
 

6. Antrag der Fraktion B90/Die Grünen: Investition im Teilhaushalt 03003 „Kombinierte 
Haupt- und Realschulen“…usw.. 
- Mit den Stimmen der Fraktionen CDU, FDP und FW mehrheitlich, bei Enthaltung der 
NPD-Fraktion, abgelehnt. 

 
7. Antrag der Fraktion B90/Die Grünen: Teilergebnishaushalt 03010 „Sonstige schulische 

Aufgaben“ Nr. 7128011…usw.. 
- Mit den Stimmen der Fraktionen CDU, FDP und FW mehrheitlich abgelehnt. 

 
8. Antrag der Fraktion B90/Die Grünen: Teilergebnishaushalt 03010 „Sonstige schulische 

Aufgaben“ Nr. 7128015…usw.. 
- Mit den Stimmen der Fraktionen CDU, FDP und FW mehrheitlich, bei Enthaltung der 
NPD-Fraktion, abgelehnt. 

 
 
Abschließend lässt KTV Wieland über den Entwurf des Investitionsprogramms 2009-2013 sowie 
über den Entwurf der Haushaltssatzung und des Doppelhaushaltsplans 2010/2011 mit Anlagen, 
einschließlich Änderungslisten I und II sowie der Änderungen wie im Haupt- und Finanzausschuss 
vom 05.03.2010 beschlossen und der Beschlüsse, die bei der heutigen Sitzung zum Haushalt ge-
fasst wurden, abstimmen: 
 

Investitionsprogramm für die Jahre 2009 bis 2013 
 
Mehrheitlich beschließt der Kreistag des Wetteraukreises das Investitionsprogramm für die 
Jahre 2009 bis 2013 
 
Stellenplan 2010/2011 
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Mehrheitlich, bei Gegenstimmen der NPD-Fraktion und der Fraktion DIE LINKE, beschließt 
der Kreistag des Wetteraukreises den Stellenplan 2010/2011 
 
Haushaltsplan 2010/2011 mit Anlagen  
 
Mehrheitlich beschließt der Kreistag des Wetteraukreises den Haushaltsplan 2010/2011 mit 
Anlagen 
 
Haushaltssicherungskonzept 2010/2011 
 
Mehrheitlich, bei Gegenstimmen der Fraktionen B90/Die Grünen, DIE LINKE und NPD und 
Enthaltung der SPD-Fraktion, beschließt der Kreistag des Wetteraukreises das Haushaltssi-
cherungskonzept 2010/2011 
 
Gesamtergebnishaushalt 2010/2011 
 
Mehrheitlich beschließt der Kreistag des Wetteraukreises den Gesamtergebnishaushalt 
2010/2011 
 
Gesamtfinanzhaushalt 2010/2011 
 
Mehrheitlich, bei Gegenstimmen der Fraktionen B90/Die Grünen, DIE LINKE und NPD, be-
schließt der Kreistag des Wetteraukreises den Gesamtfinanzhaushalt 2010/2011 
 
Haushaltssatzung 2010/2011 
 
Mehrheitlich, bei Gegenstimmen der Fraktionen B90/Die Grünen, DIE LINKE und Enthaltung 
der NPD-Fraktion, beschließt der Kreistag des Wetteraukreises die Haushaltssatzung 
2010/2011 
 
 

TOP 8a (Drucksachen-Nr. 2010-3340)  
Begleitbeschluss zum Doppelhaushalt 2010/2011 
hier: Angaben von Zielen, Kennzahlen und Leistungsdaten 
Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW vom 15.02.2010, eingegangen am 17.02.2010 
 
Der TOP wurde, wie zu Beginn der Sitzung vereinbart, vor dem TOP 8 beraten. 
 
Der Abg. Konrad Dörner (CDU) begründet den Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Cäcilia Reichert-Dietzel (SPD), Michael Rückl (B90/Die 
Grünen), Klaus Fischer (DIE LINKE), KB Lich und Landrat Arnold. 
 
Nach kurzer Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, mit Vorlage zukünftiger Haushaltspläne ab dem Haushalts-
jahr 2012 die Produktbeschreibung um die Bereiche „Ziele, Kennzahlen und Leistungsdaten“ zu 
erweitern. 
 
 
TOP 8b (Drucksachen-Nr. 2010-3339)  
Begleitbeschluss zum Doppelhaushalt 2010/2011 
hier: Einführung eines regelmäßigen Finanzberichtes zum 30.06., 30.09. und 31. 12 . eines 
jeden Haushaltsjahres 
Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW vom 15.02.2010, eingegangen am 17.02.2010 
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Der TOP wurde, wie zu Beginn der Sitzung vereinbart, vor dem TOP 8 beraten. 
 
Der Abg. Konrad Dörner (CDU) begründet den Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Cäcilia Reichert-Dietzel (SPD), Brigitta Nell-Düvel 
(B90/Die Grünen), Peter Heidt (FDP) und Landrat Arnold. 
 
LR Arnold weist auf § 29 HKO hin, wonach der Kreisausschuss verpflichtet ist, über wichtige Ver-
waltungsangelegenheiten laufend zu unterrichten. Mit der Vorlage von Quartalsberichten durch 
das „Zentrale Controlling“ soll im II. Quartal 2010 begonnen werden. 
 
Die sich an der Beratung beteiligenden Fraktionen äußern sich zustimmend zu dem Antrag. 
 
Einstimmig fasst der Kreistag des Wetteraukreises folgenden Beschluss: 
 
 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Haushaltsjahr 2010 die Einführung des Berichtswesens 
vorzunehmen. Danach soll den Mitgliedern des Kreisausschusses und des Haupt- und Finanzaus-
schusses jeweils zum 30.06., 30.09. und 31.12. eines jeden Haushaltsjahres eine Gegenüberstel-
lung der Haushaltsplanansätze und der tatsächlichen Ausgabestände zum jeweiligen Stichtag, er-
gänzt um eine Prognose zum Ende des Haushaltsjahres, erfolgen. Zum Zeitpunkt der Berichter-
stattung absehbare Planabweichungen sind entsprechend zu begründen. Bei einer erwarteten 
Planüberschreitung ist darüber hinaus darzustellen, durch welche Maßnahmen diese kompensiert 
werden sollen. 
 

 

TOP 8c (Drucksachen-Nr. 2010-3335)  
Personalkosten 
Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW vom 15.02.2010, eingegangen am 17.02.2010 
 
Der TOP wurde, wie zu Beginn der Sitzung vereinbart, vor dem TOP 8 beraten. 
 
Der Abg. Konrad Dörner (CDU) begründet den Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Stefan Lux (SPD), Michael Rückl (B90/Die Grünen), 
Klaus Fischer (DIE LINKE), Konrad Dörner (CDU), Peter Heidt (FDP), Karl-Heinz Schneider (SPD) 
und Landrat Arnold. 
 
LR Arnold weist darauf hin, dass ein eventueller Beschluss des Antrages das Recht verletze, da 
der Antrag keinen Deckungsvorschlag enthält und stellt die Konsequenzen dar. Weiterhin kündigt 
er einen Widerspruch an, sollte der Antrag beschlossen werden. 
 
Nach einer emotional kontrovers geführten Diskussion der sich an der Beratung beteiligenden 
Fraktionen fasst der Kreistag des Wetteraukreises mehrheitlich, bei Gegenstimmen der SPD-
Fraktion, der Fraktion B90/Die Grünen, der Fraktion DIE LINKE und Enthaltung der NPD-Fraktion, 
folgenden Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, die Personalkostenansätze in den Jahren 2010 und 2011 pauschal um 
jeweils 1 Mio. pro Jahr zu kürzen. 

 

TOP 9 (Drucksachen-Nr. 2010-3326)  
Energetische Optimierung der neuen Sporthalle in Rodheim 
Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 31.01.2010, eingegangen am 02.02.2010 
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Die Abg. Hannelore Rabl (B90/Die Grünen) begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Elke Sommermeyer (FDP), Kristina Paulenz (SPD), Mi-
chael Rückl (B90/Die Grünen) und KB Ottmar Lich. 
 
KB Lich teilt mit, dass der KA sich mit der Angelegenheit befasst habe. Es handele sich hier um 
einen Betrag zwischen 370.000,- Euro und 390.000,- Euro, welcher im Haushalt nicht mehr unter-
gebracht werden könne. 
 
Die Abg. Sommermeyer (FDP) weist auf die möglichen Einsparungen in Höhe von 16.000,- Euro 
jährlich hin und beantragt den Verweis in den Haupt- und Finanzausschuss zur weiteren Beratung, 
welchem sich der Abg. Rückl (B90/Die Grünen) im Namen seiner Fraktion anschließt. 
 
Die Abg. Paulenz spricht sich im Namen ihrer Fraktion gegen den Antrag aus. 
 
Mehrheitlich, bei Gegenstimmen der SPD-Fraktion, fasst der Kreistag des Wetteraukreise folgen-
den Beschluss: 
 
Der Antrag der Fraktion B90/Die Grüne wird zur weiteren Beratung in den Haupt- und Finanz-
ausschuss verwiesen. 
 
 
TOP 10 (Drucksachen-Nr. 2010-3327)  
Einseitige Verpflichtung zum Ausgleich des LWV-Haushaltes aufzuheben 
Antrag der SPD-Fraktion vom 21.01.2010, eingegangen am 01.02.2010 
 
 
KTV Wieland weist auf den vorliegenden Änderungsantrag der Fraktionen CDU, FDP und FW hin. 
 
Der Abg. Karl-Heinz Schneider (SPD) begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
Der Abg. Ekkehard Kehm (FW) begründet den Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW. 
 
An der Beratung beteiligt sich der Abg. Schneider (SPD), der mitteilt, dass es sich bei dem vorge-
legten Änderungsantrag um keinen Änderungsantrag handele. 
 
Abg. Kehm (FW) stellt für die Fraktionen CDU, FDP und FW klar, dass der Antrag in Absprache 
mit den Kreisen Gießen und Vogelsberg auf jeden Fall eingebracht werden soll, worauf der Abg. 
Schneider (SPD) die Einberufung des ÄR beantragt. 
 
Für die Sitzung des Ältestenrats unterbricht KTV Wieland um 16.03 Uhr die Kreistagssitzung. 
 
Nach dem Abschluss der Beratung des Ältestenrats um 16.27 Uhr teilt KTV Wieland mit, dass der 
Ältestenrat einvernehmlich beschlossen habe, den Antrag der SPD-Fraktion und den Ände-
rungsantrag der Fraktionen CDU, FDP und FW getrennt von einander als TOP auf die TO der 
nächsten Kreistagssitzung zu nehmen. 
 
 
TOP 11 (Drucksachen-Nr. 2010-3328)  
Berücksichtigung sozialer Kriterien bei Ausschreibungen des Wetteraukreises 
Antrag der SPD-Fraktion vom 25.01.2010, eingegangen am 01.02.2010 
 
KTV Wieland weist auf einen Änderungsantrag der Fraktion B90/Die Grünen hin. 
 
Die Abg. Lisa Gnadl (SPD) begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
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Der Abg. Gerhard Salz (B90/Die Grünen) begründet den Änderungsantrag seiner Fraktion. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg.  Klaus Fischer (DIE LINKE) und Oliver von Massow 
(CDU), der die Überweisung in den Haupt- und Finanzausschuss beantragt. 
 
Einstimmig, bei 1 Enthaltung, verweist der Kreistag des Wetteraukreises den Antrag der SPD-
Fraktion und den Änderungsantrag der Fraktion B90/Die Grünen zur weiteren Beratung in den 
Haupt- und Finanzausschuss. 
 
 
TOP 12 (Drucksachen-Nr. 2010-3332)  
Einleitung eines Disziplinarverfahrens gegen Landrat Arnold 
Antrag der NPD-Fraktion vom 11.02.2010, eingegangen am 15.02.2010 
 
Der Abg. Stefan Jagsch (NPD) begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
Zu dem TOP nimmt der Abg. Detlev Engel (SPD) und EKB Veith Stellung. 
 
Der Abg. Engel (SPD), der im Namen aller weiterer Fraktionen im Kreistag des Wetteraukreises 
spricht, führt aus, dass die NPD mit legalen Mitteln zu bekämpfen sei, wo immer sie auftaucht. 
Dem Landrat müsse der Rücken gestärkt werden. Im Übrigen sei die Anzeige von der Staatsan-
waltschaft zurück gewiesen worden. 
 
EKB Veith verweist auf die einschlägigen Vorschriften der HKO/HGO bezüglich der Einleitung ei-
nes Ermittlungsverfahren und verliest ein Anschreiben der Einleitungsbehörde, wonach auf die 
Strafanzeige der NPD gegen Landrat Joachim Arnold wegen des Verdachts der Untreue die Ein-
leitung eines Ermittlungsverfahrens abgelehnt wurde. 
Die Einleitung eines Ermittlungsverfahrens sei abzulehnen gewesen, da sich aus der Anzeige der 
NPD keine hinreichenden Anhaltspunkte für das Vorliegen einer Straftat ergeben haben. 
Weiterhin zitiert er aus dem Anschreiben des Regierungspräsidenten hinsichtlich einer eingelegten 
Dienstaufsichtsbeschwerde gegen Landrat Arnold, dass eine Verletzung der beamtenrechtlichen 
Pflicht zur Neutralität als nicht gerechtfertigt angesehen werde, da durch das Transparent keine 
politische Partei verunglimpft wurde. Die Aussage des Transparents stelle lediglich eine Absage 
an den Faschismus im allgemeinen dar, der im Widerspruch zur freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung unseres Staates stehe. Ein dienstpflichtwidriges Verhalten sei nicht zu erkennen. 
Die Dienstaufsichtsbeschwerde sei somit als unbegründet zurückzuweisen. 
 
Mehrheitlich, bei 3 Zustimmungen der NPD-Fraktion, lehnt der Kreistag des Wetteraukreises den 
Antrag der NPD ab. 
 
 
TOP 13 (Drucksachen-Nr. 2010-3333)  
Schweizer Modell -Ja zur direkten Demokratie 
Antrag der NPD-Fraktion vom 11.02.2010, eingegangen am 15.02.2010 
 
Auf Antrag wurde der TOP zu Beginn der Sitzung von der TO abgesetzt. 
 
 
TOP 14 (Drucksachen-Nr. 2010-3334)  
Ausweitung des Geltungsbereiches der CleverCard 
Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 16.02.2010, eingegangen am 17.02.2010 
 
Der Abg. Gerhard Salz (B90/Die Grünen) begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Karl-Heinz Schneider (SPD) und Ekkehard Kehm (FW). 
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Auf Antrag der sich an der Beratung beteiligenden Fraktionen wird der TOP einstimmig zur weite-
ren Beratung in den in den Ausschuss für Schule und Kultur und federführend in den Aus-
schuss für Kreisentwicklung verwiesen. 
 
 
TOP 15 (Drucksachen-Nr. 2010-3336)  
Kantine 
Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW vom 15.02.2010, eingegangen am 17.02.2010 
 
Der Antrag wurde zu Beginn der Sitzung ohne weitere Beratung einstimmig in den Haupt- und 
Finanzausschuss verwiesen. 
 
 
TOP 16 (Drucksachen-Nr. 2010-3337)  
Eigenbetriebe 
Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW vom 15.02.2010, eingegangen am 17.02.2010 
 
Der Abg. Ekkehard Kehm (FW) begründet den Antrag der Fraktionen CDU, FW und FDP. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Michael Rückl (B90/Die Grünen), Stefan Lux (SPD), 
Klaus Fischer (DIE LINKE), Peter Heidt (FDP), Armin Häuser (CDU), Ekkehard Kehm (FW) und 
Karl-Heinz Schneider (SPD). 
 
Während der ausführlichen Beratung wird von der Fraktion B90/Die Grünen beantragt, den vorlie-
genden Prüfauftrag als Arbeitsauftrag in den Prozess der Aufgabenkritik einzubringen. 
 
Mehrheitlich wird der Antrag, den Prüfauftrag als Arbeitsauftrag in den Prozess der Aufgabenkri-
tik einzubringen, abgelehnt. 
 
Mehrheitlich wird der Antrag der SPD-Fraktion, der TOP zur weiteren Beratung in den Haupt- und 
Finanzausschuss (Arbeitsgruppe Konsolidierung) zu verweisen, abgelehnt. 
 
Nachfolgend fasst der Kreistag des Wetteraukreises mehrheitlich, bei Gegenstimmen der SPD-
Fraktion und Enthaltung der Fraktion B90/Die Grünen, den Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, die Möglichkeit zur Auflösung der Eigenbetriebe zu überprü-
fen. 
 
 
TOP 17 (Drucksachen-Nr. 2010-3338)  
Veranstaltungen des Wetteraukreises 
Antrag der Fraktionen CDU, FDP und FW vom 15.02.2010, eingegangen am 17.02.2010 
 
KTV Wieland weist auf die vorliegenden Änderungs/Ergänzungsanträge der SPD-Fraktion und der 
Fraktion B90/Die Grünen. 
 
Der Abg. Erich Spamer (FW) begründet den Antrag der Fraktionen CDU, FW und FDP. 
 
Den Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion begründet der Abg. Schneider (SPD). 
 
Den Änderungsantrag der Fraktion B90/Die Grünen begründet der Abg. Michael Rückl (B90/Die 
Grünen). 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Erich Spamer (FW), Ekkehard Kehm (FW) und Peter 
Heidt (FDP). 
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Nach ausführlicher Beratung teilt der Abg. Heidt (FDP) für die Fraktionen CDU, FW und FDP mit, 
dass der vorgelegte Änderungsantrag der Fraktion B90/Die Grünen, der den Ergänzungsantrag 
der SPD-Fraktion einschließt, übernommen werde. 
 
Einstimmig fasst der Kreistag des Wetteraukreises folgenden, gemäß Änderungsantrag der Frak-
tion B90/Die Grünen geänderten Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss wird beauftragt, zu überprüfen, welche Mittel im HP 2010/2011 für Veranstal-
tungen, Ausstellungen, Spatenstiche, Richtfeste, Einweihungen, Jubiläen usw. angemeldet wur-
den. Es wird um eine Auflistung der geplanten Veranstaltungen mit den jeweiligen Kosten gebe-
ten. 
Der Auftrag soll zusammen mit der Überarbeitung des Katalogs freiwilliger Leistungen im Rahmen 
der Arbeit des Haupt- und Finanzausschusses zu den „finanzwirtschaftlichen Konsolidierungspo-
tenzialen des Wetteraukreises“ erledigt und in dieser Runde weiter diskutiert werden. 
 
 
TOP 18 (Drucksachen-Nr. 2010-3317)  
Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes Volkshochschule des Wetteraukreises 
 
Gegen die vorgezogene Beratung nach TOP 12, die zunächst abgelehnt wurde, erhebt sich nach 
erneuter Abstimmung innerhalb der Fraktionen kein Widerspruch. 
 
KTV Wieland weist darauf hin, dass der TOP in verbundener Debatte mit TOP 19 beraten wird. 
 
Der Abg. Ekkehard Kehm (FW) berichtet als stv. Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
über dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, dem Beschlussvor-
schlag des Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Gerd Gries (CDU), Hubertus Ellerhusen (SPD), Wolfgang 
Patzak (FDP), Klaus Fischer (DIE LINKE), Ekkehard Kehm (FW) und KB Weber. 
 
Die sich an der Beratung beteiligenden Fraktionen sprechen sich für die Beschlussempfehlung 
des Kreisausschusses aus und bedanken sich bei den Mitarbeitern der Volkshochschule und der 
zuständigen Dezernentin. 
 
Einstimmig fasst der Kreistag des Wetteraukreises folgenden, in der Anlage geänderten, Be-
schluss: 
 
„Der Wirtschaftsplan 2010 des Eigenbetriebes Volkshochschule bestehend aus 
 

1. Erfolgsplan 
2. Vermögensplan 
3. Finanzplan und 
4. Stellenübersicht 

 
wird gemäß Anlage (siehe Einladung) beschlossen.“ 
 
 
TOP 19 (Drucksachen-Nr. 2010-3314)  
Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluss 2009 des Eigenbetriebes vhs wetterau 
 
Die Beratung des TOPs erfolgt in verbundener Debatte mit TOP 18. 
 
Mehrheitlich, bei 2 Gegenstimmen der Fraktion DIE LINKE, fasst der Kreistag des Wetteraukreises 
folgenden Beschluss: 
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Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 

WIKOM AG 
Gerbermühlstraße 9 
60594 Frankfurt a. M. 

 
wird mit der Durchführung der Prüfung des Jahresabschlusses 2009 des Eigenbetriebes Volks-
hochschule beauftragt. 
 
 
TOP 20 (Drucksachen-Nr. 2009-3595)  
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Gebäudewirtschaft des Wetteraukreises für das Wirt-
schaftsjahr 2010 
 
Der Abg. Ekkehard Kehm (FW) berichtet als stv. Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
über dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfeh-
lung des Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
Ohne weitere Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden Beschluss: 
 
„Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2010 wird  
 
im Erfolgsplan 
 
in den Erträgen auf ......................................................................      11.965.500 € 
 
in den Aufwendungen auf ...........................................................      11.965.500 € 
 
im Vermögensplan 
 
in den Einnahmen auf ..................................................................           30.000 € 
 
in den Ausgaben auf .....................................................................           30.000 € 
 
festgesetzt. 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite im Vermögensplan zur Finanzierung von Maßnahmen wird auf 0 
Euro festgesetzt. 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 Euro festgesetzt. 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000 Euro festgesetzt. 
 
Es gilt die vom Kreistag mit dem Wirtschaftsplan beschlossene Stellenübersicht für das Wirt-
schaftsjahr 2010.“ 
 
 
TOP 21 (Drucksachen-Nr. 2009-3591)  
8. Fortschreibung des Schulentwicklungsplans Allgemein bildende Schulen 
 
 
Wie zu Beginn der Sitzung festgelegt, wurde der TOP vorgezogen und die Beratung erfolgt nach 
TOP 8. 
 
Der Abg. Ekkehard Kehm (FW) berichtet als stv. Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
über dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfeh-
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lung des Kreisausschusses, unter Berücksichtigung der im Haupt- und Finanzausschuss vorge-
nommenen Änderungen, zuzustimmen. 
 
Der Abg. Gerd Gries (CDU) berichtet als Vorsitzender des Ausschusses Schule und Kultur über 
dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, dem Beschlussempfehlung 
des Kreisausschusses, unter Berücksichtigung der im Ausschuss Schule und Kultur vorgenom-
men Änderungen, zuzustimmen. 
 
An der Beratung beteiligen sich die Abg. Gerhard Salz (B90/Die Grünen), Irmtraud Köhler (FW), 
Kristina Paulenz (SPD), Wolfgang Patzak (FDP), Gerd Gries (CDU), Karlheinz Hofmann (DIE 
LINKE) und KB Betschel-Pflügel. 
 
KB Betschel-Pflügel dankt allen, die an der Erstellung des Schulentwicklungsplans beteiligt waren. 
Besonderen Dank richtet er an die Herren Schäfer, Molz und Wächter sowie an die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen des FD 05 Schulen. 
 
Die Abg. Paulenz (SPD) beantragt im Namen ihrer Fraktion die Einzelabstimmung der Schulpla-
nungsbezirke 1 bis 11. 
 
Einstimmig beschließt der Kreistag des Wetteraukreises die Einzelabstimmung der Schulpla-
nungsbezirke 1 bis 11. 
 
Die Abg. Becker-Bösch beantragt im Namen ihrer Fraktion die Beibehaltung der Schulbezirks-
grenze Stammheim. Weiterhin wird beantragt, dass die Schrenzerschule zum Schuljahr 
2010/2011 integrierte Gesamtschule werde und der Antrag auf Organisationsänderung mit dem 
Antrag auf Genehmigung des schulentwicklungsplanes Allgemein bildende Schulen beim Hessi-
schen Kultusministerium gestellt werde. 
 
 
8. Fortschreibung des Schulentwicklungsplans Allgemeinbildende Schulen 
hier: Beschlussfassung des Kreistags vom 10.03.2010 
 
Grundsatzbeschluss: 
 

 Der Erhalt aller Grundschulstandorte wurde einstimmig beschlossen. 
 
Schulplanungsbezirk Beschluss des Kreistags 
1 Butzbach  

a) Mittelpunktschule Oberer 
Hüttenberg 
b) Stadtschule 
c) Schrenzerschule 

 
 
 

a) Antrag der Fraktion B90/Die Grünen: Die Schule „O-
berer Hüttenberg“ wird zur Grundschule. 

 
Mehrheitlich, bei Enthaltung der Fraktion DIE LINKE, 
abgelehnt 
 
Beschlussempfehlung des Ausschusses Schule und 
Kultur vom 04.03.2010: 

 
Mehrheitlich, bei Enthaltung der Fraktionen B90/Die 
Grünen und DIE LINKE, beschlossen. 
 
 
b) Beschlussempfehlung des Ausschusses Schule und 
Kultur vom 04.03.2010: 
 
Einstimmig beschlossen. 
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c) Antrag der SPD-Fraktion: Die Schrenzerschule wird 
zum Schuljahr 2010/2011 integrierte Gesamtschule und 
der Antrag auf Organisationsänderung mit dem Antrag 
auf Genehmigung des Schulentwicklungsplanes Allge-
mein bildende Schulen wird beim Hessischen Kultusmi-
nisterium gestellt. 
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschlussempfehlung des Ausschusses Schule und 
Kultur vom 04.03.2010: 
 
Mehrheitlich, bei Gegenstimmen der SPD-Fraktion und 
der Fraktion DIE LINKE, beschlossen. 
 

2. Bad Nauheim 
 
 

Keine Änderungen 
 
Auf Nachfrage des Kreistagsvorsitzenden keine Abstim-
mung notwendig 
 

3. Friedberg  
- Grundschule Stammheim 

 
 
 
 
 

Antrag der SPD-Fraktion: Beibehaltung des Schul-
grenzbezirks Stammheim 
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschlussempfehlung des Ausschusses Schule und 
Kultur vom 04.03.2010: 
 
Mit Mehrheit angenommen. 
 

4. Karben 
 

Keine Änderungen 
 
Auf Nachfrage des Kreistagsvorsitzenden keine Abstim-
mung notwendig 
 

5. Bad Vilbel 
 

Keine Änderungen 
 
Auf Nachfrage des Kreistagsvorsitzenden keine Abstim-
mung notwendig 
 

6. Nidda 
- Hoheberg-Schule Ober Lais 
- Grundschule Ulfa 

 
 

Schulen bleiben erhalten und selbständig, Schulgrenz-
bezirkgrenze soll geändert werden, wie im SEPL be-
schrieben 
 
Einstimmig beschlossen 
 

7. Ortenberg 
 

Keine Änderungen 
 
Auf Nachfrage des Kreistagsvorsitzenden keine Abstim-
mung notwendig 
 

8. Altenstadt 
- Grundschule Höchst 

 
 

 

Schule bleibt erhalten und selbständig 
 
Einstimmig beschlossen 
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9. Gedern 
- Schule am Niedertor, We-

nings 
 
 
 
 

Schule bleibt erhalten und selbständig 
 
Einstimmig beschlossen 
 

10. Büdingen 
- Herzbergschule, Kefenrod 

 
 
 
 
 

Beschlussempfehlung des Ausschusses Schule und 
Kultur vom 04.03.2010: 
 
Einstimmig beschlossen 

 

11. Wölfersheim 
- Singbergschule 

 
 
 
 

 

Beschlussempfehlung des Ausschusses Schule und 
Kultur vom 04.03.2010: 
 
 
Einstimmig beschlossen 
 

 
Abg. Schneider (SPD) beantragt Sitzungsunterbrechung, da sich die Fraktion zunächst über die 
Gesamtabstimmung beraten möchte, da man davon ausgegangen sei, dass eine Gesamtabstim-
mung wegen der Einzelabstimmung nicht nötig sei. 
 
Nach Wiedereintritt in die Sitzung teilt der Abg. Schneider (SPD) mit, dass man bei der Einzelab-
stimmung nicht allen Punkten zustimmen konnte, aber insgesamt der Meinung ist, dass der 
Schulentwicklungsplan so gut gelungen sei, dass die SPD-Fraktion zustimmen werde. 
 
Nachfolgend fasst der Kreistag des Wetteraukreises folgenden Beschluss: 
 
Einstimmig beschließt der Kreistag des Wetteraukreises  
die Beschlussfassung der 8. Fortschreibung des Schulentwicklungsplans Allgemein bil-
dende Schulen  
in der vom Kreisausschuss vorgelegten Form,  
einschließlich der im Ausschuss Schule und Kultur und im Kreistag beschlossenen Änderungen. 
 
 
TOP 22 (Drucksachen-Nr. 2010-3306)  
Verschlechterung im ÖPNV seit Fahrplanwechsel 
Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 10.01.2010, eingegangen am 13.01.2010 
 
Der TOP wurde einvernehmlich auf die TO der nächsten Kreistagssitzung vertagt. 
 
 
TOP 23 (Drucksachen-Nr. 2010-3308)  
Forcierte Installation von Photovoltaikanlagen auf kreiseigenen Dächern 
Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 10.01.2010, eingegangen am 13.01.2010 
 
Der TOP wurde einvernehmlich auf die TO der nächsten Kreistagssitzung vertagt. 
 
 
TOP 24 (Drucksachen-Nr. 2009-3583)  
Resolution  
Keine Aufhebung der "Null-Toleranzgrenze" bei der Einfuhr von Saatgut und Futtermitteln 
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Antrag der SPD-Fraktion vom 28.10.2009, eingegangen am 30.10.2009 
 
Der TOP wurde einvernehmlich auf die TO der nächsten Kreistagssitzung vertagt. 
 
 
TOP 25 (Drucksachen-Nr. 2008-3260)  
Abschlussbericht "Finanzwirtschaftliche Konsolidierungspotenziale des Wetteraukreises" 
 
Der TOP wurde einvernehmlich auf die TO der nächsten Kreistagssitzung vertagt. 
 
 
TOP 26 (Drucksachen-Nr. 2009-3575)  
Übernahme des Bilanzverlustes 2008 der WAUS gGmbH durch den Wetteraukreis 
 
Die Abg. Rosemarie Cleve (CDU) berichtet als Vorsitzende des Sozialausschusses über dessen 
Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfehlung des Kreis-
ausschusses zuzustimmen. 
 
Der Abg. Ekkehard Kehm (FW) berichtet als stv. Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
über dessen Beratungsergebnis, wonach dem Kreistag empfohlen wurde, der Beschlussempfeh-
lung des Kreisausschusses zuzustimmen. 
 
Ohne weitere Beratung fasst der Kreistag des Wetteraukreises einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Der Hauptgesellschafter (Wetteraukreis) übernimmt den Bilanzverlust 2008 in Höhe von 
590.726,82 € der WAUS gGmbH. Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen im Teilhaushalt 
„16003 Beteiligungen, Konto 7680010 Aufwendungen aus Verlustübernahmen“ zur Verfügung.  
 
 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt Kreistagsvorsitzender Bernfried Wieland um 17:51 Uhr die 
Sitzung.  
 
 
 
Gez. Rüdiger Frost Gez. Bernfried Wieland 
Schriftführer Kreistagsvorsitzender 
 


